
Staatsmeister 2008 kommt aus Wörgl
Der Film & Video Club Kufstein feierte sein 30+1 Jahre Jubiläum mit der Durchführung der Staatsmeisterschaft der 
Film-Autoren in Kufstein.
Fünf  Tage lang wurden im Stadtsaal Kufstein auf einer Riesenleinwand ( 6 x4 m) die besten Filme aus Österreich und 
Südtirol gezeigt und von einer internationalen siebenköpfigen Jury bewertet. 69 Filme mit einer Gesamtlaufzeit von 
über 16 Stunden wurden projiziert, danach durch die Jury besprochen und bewertet.

Während aller Filmvorführungen war der Saal bestens besucht, so viele 
Zuseher gab es schon lange nicht während einer Staatsmeisterschaft. 
Klubleiter Dir. Erwin Weiskirchner hatte mit seinem Team ein attraktives 
Rahmenprogramm zusammengestellt, das auch bestens ankam. So 
standen ein Besuch der Glashütte Riedel und eine  Fahrt zu den 
Kristallwelten nach Wattens auf dem Programm.

Höhepunkt für den Film & Video Club Kufstein war der Festabend am Donnerstag Abend. Klubleiter Erwin 
Weiskirchner konnte dazu in Vertretung des Bürgermeisters Kulturstadtrat Max Ladinser, für den Tourismusverband 
Ferienland Kufstein Frau Karin Scholz und den Präsidenten des Verbandes der österr. Film-Autoren Ing. Alois 
Urbanek begrüßen. In seiner  Ansprache dankte Max Ladinser für die engagierte  Arbeit des Filmklubs in den 31 



Jahren seines Bestehens. Zahlreiche wertvolle Filmdokumente wurden in dieser Zeit auf Film oder  Video gedreht 
und archiviert. 

Kulturstadtrat Max Ladinser beim Gala-Abend

Der Klub selbst hatte sich zwei wertvolle Geschenke gemacht. So wurde anlässlich der Staatsmeisterschaft 2008 als  
Einladung eine Broschüre für die Film-Autoren und Besucher herausgegeben. Nicht nur Filmisches war darin zu 
lesen, sondern die Stadt Kufstein und ihre Geschichte wurden  bildlich und inhaltlich in perfekter Qualität vorgestellt. 
Aus diesem Grund war die Nachfrage danach riesig groß und trotz hoher Auflage  schnell vergriffen.

Das zweite Geschenk hatten Alois Roncat und Erwin Weiskirchner in mühevoller Arbeit 
zusammengestellt. Aus den zahlreichen Zeitungsberichten und aus dem Archiv des 
Filmklubs wurde eine umfangreiche „Geschichte des Film & Video Clubs Kufstein“ erstellt. 
Diese 48-seitige Broschüre wurde am Festabend an alle Mitglieder und an die zahlreichen 
Gäste aus ganz Tirol ausgegeben.

Der  Gala-Abend  wurde umrahmt durch das „Magische Traumspiel“, den kreativen  
Tanzvorführungen  des Judoklubs Kufstein unter der Regie von Freia Gasteiger. Die zahlreichen Gäste hatten so 
etwas Farbenprächtiges und perfekt einstudierte Tänze noch nie gesehen. Daher wollte der Applaus nicht enden. Ein 
harmonisch zusammengestelltes  Abendmenü durch das Hotel Andreas Hofer ersparte den Besuchern die Schlacht 
am Buffet.

Am Samstag Abend  stand der Minutencup-Wettbewerb auf dem Programm. 16 Ein-Minuten-Filme traten 
gegeneinander an, das Publikum wählte den Sieger:  „201“  von Kober, Kober,Schlögl  aus Wien. 2. Platz ging an 
Renate Wihan aus Salzburg für den Film „Anhänglich“




